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02-2013

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

als die Messe Offenburg vor sieben Jahren die „GeoTHERM – expo 
& congress“ ins Leben gerufen hat, begann ein spannender Ab-
schnitt in meinem Leben. Es war beeindruckend mitzuerleben, 
wie diese Fachveranstaltung von der Branche zum Erfahrungs-
austausch auf nationaler und internationaler Ebene sofort ange-
nommen wurde. Kooperationspartner, Verbände sowie die Wirt-
schaft haben sich stark engagiert und fanden im Messestandort 
am Oberrhein einen verlässlichen Partner, der ihren Input um-
setzte. Heute ist die GeoTHERM die größte Geothermie-Fachmes-
se in Europa mit über 170 Ausstellern und über 3.500 Besuchern 
aus 32 Nationen. Wer hätte vor sieben Jahren vorausgesagt, dass 
die Veranstaltung von der Branche als zentraler Marktplatz in Eu-
ropa genutzt wird?

Das Konzept der GeoTHERM konzentriert sich sowohl auf die 
oberflächennahe als auch die tiefe Geothermie. Dabei wird durch 
die Kombination aus Kongress und Fachmesse, der Praxis sowie 
der Wissenschaft, Raum für intensiven Erfahrungsaustausch gebo-
ten. Erstmals in diesem Jahr wird die GeoTHERM auch eine bran-
chenspezifische Karriereplattform „Career Connect – Exploring 
Opportunities“ anbieten. Die richtigen Köpfe für die Geothermie-
Branche zu begeistern, Möglichkeiten für den Branchen-Nach-
wuchs aufzuzeigen sowie konkrete Kontakte zur Wirtschaft zu 
knüpfen, das sind die Ziele des Forums.

Politisch sind regenerative Energiequellen längst ein fest ein-
geplanter Faktor für die Energiewende. Die Geothermie in ih-
rer Bedeutung der erneuerbaren Energien weiter voranzubrin-
gen, dazu wird die GeoTHERM ihren Beitrag beisteuern. Denn 
die Geothermie in ihrer Vielseitigkeit und Bedeutung stärker in 
das Zentrum der Öffentlichkeit zu rücken, ist das erklärte Ziel. 
Der Branchentreff bietet hierfür ideale Voraussetzungen. Neben 
Technik-Präsentationen im Rahmen der Fachmesse können auf 
der GeoTHERM aktuelle Fragestellungen zielführend diskutiert 
sowie Ergebnisse vorangetrieben werden. Die thematische Dis-

kussion erfolgt vor allem in den beiden parallel laufenden Kon-
gressen zur oberflächennahen und tiefen Geothermie, die an 
beiden Messetagen individuell kombiniert werden können. Die 
hochkarätige Referentenliste liest sich wie ein Who-is-Who der 
Branche. Aufgrund der hohen Internationalität der Fachbesucher 
werden alle Kongress-Beiträge simultan übersetzt: in Deutsch, 
Englisch und Französisch.

Das Gastland Frankreich präsentiert sich dieses Jahr mit aus-
gewählten Vorträgen im Kongress. Die enge Kooperation mit dem 
französischen Geothermie-Verband, ebenso mit allen anderen 
Verbänden und Unterstützern, ist sehr fruchtbar. Die Vielzahl von 
rund 40 nationalen sowie internationalen Partnern des Fachtref-
fens zeigt die hohe Verankerung der Veranstaltung innerhalb der 
Branche. Durch das Know-how, Engagement und die Anregungen 
vieler Branchenfachleute war es der Messe Offenburg möglich, 
die GeoTHERM an den Anforderungen des Marktes auszurichten. 
Dafür kann ich im Namen des gesamten Teams der Messe Offen-
burg nur Dank aussprechen. 

Die große Zufriedenheit bei Ausstellern und Besuchern be-
lohnt uns auf diesem Weg immer wieder. Manchmal habe ich 
den Eindruck, dass fast schon ein familiärer Zusammenhalt be-
steht. Freuen Sie sich mit uns auf die beiden Messetage und 
den Abendempfang am ersten Veranstaltungstag. Bis bald, am  
28. Februar und 1. März bei der Messe Offenburg!

Ihre

Sandra Kircher
Projektleiterin GeoTHERM
Messe Offenburg-Ortenau
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